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HORGNER TURNER   2/2014 
 

Die Vereinsleitung orientiert 
 

Den Vorsitz der Vereinsleitung im 2014 führt die Damenrie-
ge. 
 
Die Delegierten haben an der DV des TVH am 14. März 
2014 der Statutenänderung, Art. 3.1. Vereinsstruktur zuge-
stimmt. 
Neuer Wortlaut dem TVH gehören an: 
Aktivriege – Damenriege – Frauenriege – Männerriege. 
Die unselbständigen Riegen werden nur noch auf dem Or-
ganigramm der Homepage aufgeführt. 
 
 
„Ansporn zur Jugendförderung „ 
Erfreulicherweise haben die Delegierten auch den Anträgen 
für eine finanzielle Unterstützung aus dem Spitzensport-
fonds für die drei Turner, Mischa Schranz, Silas Dittmann 
und Max Spoerry vom KuTu Knaben zugestimmt. 
Alle drei Jungs trainieren im RLZ und TVH, jedoch unter-
schiedlich viele Stunden. 
 
 
Herzlichen Dank an Fabian Lauber AR für den gut geführ-
ten Vorsitz der VL im 2013. 
 
 
Die intensive Suche nach einer Chränzli-Regie blieb leider 
bis zum Druckdatum dieses Heftes erfolglos. 
Es wird deshalb immer wahrscheinlicher, dass wir das 
Chränzli 2014 absagen müssen. 
 
 
 
Wir wünschen Euch allen schöne, sonnige Sommertage  
 

Die Vereinsleitung 
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Geburtstage 
 
Zum Geburtstag gratulieren wir folgenden Mitglieder n recht herzlich und wünschen viel 
Glück und Gesundheit:

Juli 2014 
Hilber Alice 05.07.1939 75 Jahre 
Rüegg Margrit 25.07.1929 85 Jahre 
Müller Emma 25.07.1924 90 Jahre 
 
 
August 2014 
Clark Roy 13.08.1949 65 Jahre 
Cassano Manuela 22.08.1969 45 Jahre 
 
 
 
 
 
 

September 2014 
Müller Walter 13.09.1924 90 Jahre 
Hofer Marcel 17.09.1954 60 Jahre 
Mohn Max 25.09.1929 85 Jahre 
 
 
Oktober 2014 
Lorenzi René 05.10.1944 70 Jahre 
Benzenhofer Peter 06.10.1939 75 Jahre 
Zweifel George 15.10.1944 70 Jahre 
Gutbrod Maria 25.10.1954 60 Jahre 
Fässler Cilia 29.10.1954 60 Jahre 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Impressum 
54. Jahrgang Nr. 2, Juni 2014 
 Offizielles Organ des Turnverein Horgen  
 Erscheint 4-mal jährlich und wird allen Mitgliedern gratis zugestellt 
Auflage:  600 
Vereinsadresse:  Turnverein Horgen, Postfach, 8810 Horgen 
Vorsitz:  Vereinsleitung 
Redaktor:  Peter Stapfer, Speerstrasse 6a, 8810 Horgen, Tel. 044 / 726 17 37 
 E-mail: p.stapfer@gmx.ch 
Inserate:  Peter Stapfer, Speerstrasse 6a, 8810 Horgen, Tel. 044 / 726 17 37 
Adressänderungen:  Turnverein Horgen, Postfach, 8810 Horgen  
Bankkonto  
des Vereinsblattes:  CH45 0682 4016 9379 9040 7 
Druckerei:  Mikro+Repro, Brown Boveri Strasse 12, 5401 Baden 
 (Niederlassung Albisrieden, Zürich) 
 Tel. 056 205 12 00 
 
Homepage:  www.tv-horgen.ch  
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Voranzeigen / Veranstaltungen 2014
 
 
 Juli 2014 
   Sommerplausch AR 
  07. Gemeinsamer Abend FR 
  07. Grillabend DR/Getu/MäRi 
  17. Abendbummel, Parkplatz Feller MR 
 
 
  
 August 2014 
   Sommerplausch, diverse Orte AR 
  08. Sommernachtsausflug MR 
  21. Wanderung ins Sihlmätteli FR 
  23. Faustballmeisterschaft 4. Runde, Rüti MR 
  24. Thurgauermeisterschaft, Romanshorn Getu 
  26. Turnerhöck (obligatorisch), Waldegg Horgen AR 
 
 
 
 September 2014 
  06./07. Turnfahrt AR 
  06./07. 2-tägige Wanderung mir Martha und Jeanette FR 
  06./07. Kant. Gerätemeisterschaft, Effretikon Getu 
  20. ZH-Kantonalfinal Getu 
  20./21. Turnfahrt MR 
  27. MäRi/Getu-Reisli MäRi/Getu 
 
 
 
 Oktober 2014 
  02. Plauschturnier-Faustball für alle Männerriegler MR 
  04. Tech. Leiterkurs Aktive 2 AZO AR 
  10. Kegeln Rest. Neubühl, Wädenswil MR 
  24. Faustballerhöck MR 
 
 
 
 
 
 



Öffnungszeiten:  
Mo   13.30–18.30
Di–Fr   08.00–12.00
 13.30–18.30
Sa   09.00–16.00

Wohnen in seiner schönsten Form
Ammann Inneneinrichtungen AG
Seestrasse 160
8810 Horgen
Tel. 044 718 22 44
www.ammann-horgen.ch

Grösstes Wasserbetten- und Schlafcenter der Region

Hausgemachte
Naturtalente

bei schweren, müden
Beinen und Venen-

beschwerden

In unserer naturathek finden Sie individuelle,
sanfte und natürliche Lösungen für Ihr Wohl-
befinden, die persönliche Gesunderhaltung
und Ihre natürliche Schönheit.
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Ein TVH Promi im Blickpunkt 
 
Es gibt nicht viele Turnerinnen und Turner aus allen Riegen, die nicht jeder kennt, die aber vie-
les im TV Horgen bewegen oder schon bewegt haben. Solche Personen wollen wir Euch im 
Blickpunkt näher vorstellen und uns für alles Geleistete herzlich bedanken. 
 
 
Name:  Otti Mayer 
 
 
Geburtsdatum:  14.12.59 
 
 
Zivilstand/Beruf:  verheiratet/Pöstler  
 
 
Im TVH seit:  1988 
 
 
 
 
Wie bist Du zum TVH gekommen? 
Früher haben wir uns zum sogenannten „Pöschtlerabig“ im Restaurant Bergli getroffen. Immer 
donnerstags fand dieser statt. Werner Schneebeli hat da ganze „Überzeugungsarbeit“ geleistet 
und Mäse Fässler und mich für einen Turnverein-Beitritt begeistern können. Das war irgend-
wann im Herbst 1987. Da Mäse aber noch für die olympischen Spiele trainieren musste, verzö-
gerte sich unser Beitritt bis ins Frühjahr 1988. 
 
Was sind/waren Deine Tätigkeiten im TVH und wie lan ge hast Du diese ausgeführt? 
Ich war ein paar Jahre lang Fähnrich. Das war so um die Jahrtausendwende rum. Bei Not am 
Mann stand ich immer zur Verfügung. Egal, was es zu tun gab oder auch immer noch gibt. Ein 
Anruf genügt und ich stehe auf der Matte. Als Turner habe ich an drei Eidgenössischen aktiv 
teilgenommen, wobei ich zugeben muss, dass vor allem die 3. Halbzeit zu meinen Spezialitäten 
gehörte! Turnen kann ich aus gesundheitlichen Gründen leider nicht mehr, aber bei der Papier-
sammlung, Chilbi und Schlubu versuche ich immer dabei zu sein. 
 
Wie viele Stunden investierst Du für den Verein? 
Keine Ahnung. Ich habe nie gezählt, mit einer Ausnahme: Im Hitzesommer 2003 stand ich 30 
Stunden lang während der Chilbi am Grill. Da habe ich ein paar Schweissperlen vergossen! 
Und heute helfe ich immer noch gerne bei jedem Anlass. 
 
Was gefällt Dir an dieser Tätigkeit? 
Kameradschaft war und ist für mich enorm wichtig. Und auch mit den Jüngern habe ich mich 
sofort super verstanden. Das Arbeiten bei Anlässen ist nie ein „Chrampfen“ für mich, sondern 
bereitet enormen Spass! 
 
Was bleibt für Dich das unvergesslichste Erlebnis i m TVH? 
Das war die Teilnahme an meinem 1. Eidgenössischen: 1991 in Luzern. Dieses Fest war per-
fekt organisiert, alles hat zentral auf der Allmend in Luzern stattgefunden. 
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Hast Du Dich im Turnen einmal verletzt? 
Nein, im Turnen nicht. Aber an der Chilbi hatte ich einen schlimmen Unfall. Ich bin unglücklich 
von der Leiter gefallen und seither kann ich nicht mehr mitturnen. Ausserdem habe ich einmal 
auf der Turnfahrt die Bänder gerissen und auf einer anderen Turnfahrt im Kanton Uri hatte ich 
wunde Füsse, weil sich meine Wanderschuhe aufgelöst hatten… 
 
Betreibst Du andere Sportarten? 
Ich war lange im Fussballclub. Noch nicht als Kind, aber nachher viele Jahre bis ich in den 
Turnverein gewechselt habe. 
 
Was wünschst/rätst Du dem TVH? 
Ich muss niemandem etwas raten, aber ein Kompliment muss ich loswerden! Ich habe Freude, 
dass die Jungen das Zepter so toll und mit so viel Engagement übernommen haben. Ich war 
beeindruckt, wie die Jungen z.B. den Aufbau bei einer Chilbi meistern oder wie zahlreich beim 
Kantonalen Turnfest in Wädenswil mitgeholfen wurde.  
 
 
Lieber Otti, ganz herzlichen Dank für das Interview und wir wünschen Dir recht viele tolle Turn-
stunden zum Geniessen. 
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____________________________________________________________________ 
 
In Freundschaft und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Ehrenmitglied  
 

Ernst Rechsteiner-Bill 
24. Januar 1924 – 16. Februar 2014 

 
Wir verlieren mit Ihm ein sehr geschätztes Ehrenmitglied unseres Turnvereins. Die vielen ge-
meinsamen und gemütlichen Stunden bleiben uns in bester Erinnerung.  
 
Den Angehörigen sprechen wir unser tiefstes Beileid aus. 
 
 Aktivriege Turnverein Horgen 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seit über 50 Jahren Ihr Partner
für faire Preise und Top Service

Brillen + Kontaktlinsen
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Aufruf an unsere Leser -     

berücksichtigt unsere Inserenten bei Euren Einkäufen!   

        

Wir sind mit dem "Horgner Turner" im 54. Jahr der Erscheinung! Es wäre schön, wenn unser  

Vereinsheft trotz Facebook und Twitter noch einige Jahre als Kommunikationsmittel des  

Turnvereins Horgen bestehen könnte.     

Dies entscheidet Ihr alleine mit Euren Einkäufen bei unseren Inserenten!   

Warum ist dem so?        

Der "Horgner Turner" finanziert sich ausschliesslich über die Inserate-Einnahmen.  

Die Formel ist einfach:       

        

KEIN EINKAUF - KEINE INSERENTEN - KEINE INSERATE   

- KEIN "HORGNER TURNER"!     

        

Bitte beachten: Beim Einkauf auf die Mitgliedschaft beim Turnverein hinweisen. 

        

        

Wir danken unseren langjährigen treuen Inserenten:   

        

Unternehmen Standort Tätigkeit WWW-Adresse 
Ammann Inneneinrichtungen AG Horgen Einrichtungs- + Möbelhaus www.ammann-horgen.ch 

APN Raum, Andreas Nick Thalwil Boden- und Teppichbeläge www.apn-raumundboden.ch 

Bank Zimmerberg AG Horgen Bank www.bankzimmerberg.ch 

Bäckerei-Konditorei Schnyder Horgen Bäckerei - Konditorei   
Bosshardt Drogerie  Horgen Drogerie - Naturathek www.drogerie-bosshardt.ch 

Brupbacher Gatti AG Horgen Elektroinstallationen - Telematik www.brupbacher-gatti.ch 

Bührer AG Hirzel Hirzel Carreisen www.buehrer-reisen.ch 

C. Pause - Gärtnerei Horgen Gärtnerei / Gartenunterhalt www.gartenpause.ch 

Deck for Work Horgen Farben - Basteln - Werkzeuge www.deckfarben.ch 

Doflores Horgen Blumengeschäft www.doflores.ch 

Elektro Zürichsee AG Horgen Elektroinstallationen - Telematik www.elektro-zuerichsee.ch 

Gebrüder Keller Malergeschäft Horgen Malergeschäft und Tankstelle www.gebrueder-keller.ch 

Greil AG Baugeschäft + Zimmerei Horgen Baugeschäft und Zimmerei www.greil-ag.ch 

Grob Bobby Autospenglerei Horgen Autospenglerei   
Grond Metzgerei Horgen Metzgerei www.metzgerei-grond.ch 

Gut Doris, Dipl. Masseurin Horgen Gesundheitspraxis www.gutmassagen.ch 

H. Kusenberg AG Horgen Brillen und Kontaktlinsen www.kusenberg.ch 

H.J. Langendorf AG Wädenswil Getränkehandel www.langendorf.ch 

Haarstudio Horgenberg, Yvonne Kunz Horgenberg Coiffeursalon   
HANDBALLSHOP24.CH Horgen Sportfachgeschäft www.handballshop24.ch 
Hotel Restaurant Glärnischhof Horgen Hotel und Restaurant www.glaernischhof.ch 

Kappeler Reinigungen AG Horgen Gebäude- + Wohnungsreinigungen www.kappelerreinigung.ch 

Leuthold Innenausbau AG Thalwil Allg. Innenausbauarbeiten www.leuthold-innenausbau.ch 

Luigi Taveri AG Wädenswil VSCI Carrosserie + -Spritzwerk www.carrosserie-taveri.ch 
Neutrans AG Horgen Umzüge und Lagerhaus www.neutrans.ch 

Oetiker Willy Schlosserei Horgen Schlosserei / Metallbau   
Raiffeisenbank Höfe Horgen Bank www.raiffeisen.ch/hoefe 

Schaub Haustechnik AG Horgen Sanitär – Heizung - Spenglerei www.vivarte.ch 
Troller Goldschmied Horgen Goldschmied www.troller.ch 

Tennis Zentrum Horgen Horgen Tennis + Restaurant BreakPoint www.tzh.ch 
Vogt Optik AG Horgen Brillen und Kontaktlinsen www.vogt-horgen.ch 

Zürichseefähre Horgen-Meilen AG Meilen Fährbetrieb Horgen-Meilen www.faehre.ch 
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Trainingsweekend 15./16.03.2014 
 
Um uns für die Turnfestsaison optimal vor-
zubereiten, fuhren wir gemeinsam nach Filz-
bach in das Sportzentrum Kerenzerberg. Wir 
freuten uns auf die schönen Hotelzimmer mit 
eigener  Dusche, die grosse Turnhalle, die 
Spiegelwände und natürlich wurden auch die 
Massagebälle eingepackt für Sonntagabend.  
 
Aber ehrlich gesagt, konnten wir kaum er-
warten zu erfahren, was auf dem Menüplan 
steht. Denn hier oben im Restaurant, mit der 
schönsten Aussicht auf die Glarner Berg-
landschaft, gibt es immer hervorragendes 
Essen. Am meisten freue ich mich jeweils auf 
das vielseitige Frühstücksbuffet.  
 
Doch noch ist es nicht soweit. Kaum ange-
kommen, ging es in die Turnhalle, wo der 
Tagesplan aufgehängt wurde. Er wurde 
sogleich genauestens studiert.  
Analog zu unseren Disziplinen stand zu 
grossen Teilen Teamaerobic, geleitet von 
Sarah Hauenstein, Fachtest Allround von mir 
und die neue Disziplin Stabweitwurf von 
Jeanine Züst, welche auch die ganze Gruppe 
mit Lektionen wie Step Aerobic  zum Schwit-
zen brachte.  
 

Den ersten Abend haben wir als Gruppe 
ausklingen lassen bei Gesellschaftsspielen 
und einer Partie Kegeln, bis wir todmüde ins 
Bett fielen.  
 
Gestärkt, nach dem bereits erwähnten loh-
nenswerten Frühstück, ging es am Sonn-
tagsmorgen bereits in der Früh wieder los.  
 
Es wurde nochmals fleissig geturnt und ge-
schwitzt und dabei natürlich immer gelächelt.  
:-) 
 
Wir haben gute Fortschritte erzielt und ein 
gutes Fundament für die weiteren Trainings 
bis zum Wettkampf gelegt.  
 
Ich danke meinen Leiterkolleginnen für die 
Organisation: Eve Bär, Sarah Hauenstein, 
Jeanine Züst und allen Damenrieglerinnen 
fürs tolle Mitmachen. Es hat Spass gemacht.  
 
Ich freue mich auf die Trainings und hoffe auf 
eine unfallfreie und erfolgreiche Saison, in 
welcher aber stets die Freude und der Spass 
zuvorderst stehen sollen.  
 
 

Eure Fabienne Küchler 
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Kantonaler Frühlingswettkampf der 
Geräteturnerinnen 2014 

 
Am Wochenende vom 12./13. April 2014 tra-
fen sich die Turnerinnen aus dem Kanton 
Zürich in Dietlikon zum ersten Kräftemessen 
der Saison.  
Erstmals musste nach dem neuen Wett-
kampfprogramm geturnt werden. Lange war 
unklar, was sich nun alles verändert hat, was 
in welcher Kategorie noch geturnt oder eben 
nicht mehr geturnt werden darf. Für die Tur-
nerinnen vom K2 und K5-7/D waren die Ver-
änderungen wohl am Grössten. Neu dürfen 
bzw. müssen die K2-Turnerinnen am Wett-
kampf eine Pflichtübung an den Schaukelrin-
gen turnen. Ab dem K5 müssen an allen Ge-
räten die Übungen so gewählt sein, dass 
nicht nur der Schwierigkeitsgrad sondern 
auch die verschiedenen Strukturengruppen 
der geturnten Elemente den Wettkampfvor-
schriften entspricht. Zudem sollte ab dem K5 
ein Salto-Abgang an den Schaukelringen 
geturnt werden. 
Wir Leiter und Wertungsrichter mussten etli-
che Kurse absolvieren, damit wir unsere 
Turnerinnen möglichst fehlerlos durch das 
neue Programm bringen konnten. Auch wir,  
wie wohl auch die restliche Schweiz, hatten 
so unsere Anlaufschwierigkeiten und immer 
wieder mussten die Weisungen zur Hand 
genommen werden, um nicht irgendwelche 
Fehler zu übersehen. 
 
Als erstes mussten unsere Neuen, das K1 
mit ihrem neuen Sprung ab dem Reuther-
brett den Wettkampf eröffnen. 344 Turne-
rinnen machten sich an diese Aufgabe. 
Schon unter den ersten 50 waren drei 
Horgnerinnen anzutreffen. 43. – Lara Port-
mann, 46. – Ronja Mösli 49. – Alissia Pey-
er. Stolz brachten sie ihre Auszeichnung 
nach Hause. 
 
Die Mädchen vom K2 mussten erstmals am 
Sonntag antreten. 300 Turnerinnen zeigten, 

dass sie sich auf ihr neues Wettkampfgerät 
den Schaukelringen vorbereitet hatten. Zwei 
vom Getu-Horgen schafften es in die Aus-
zeichnungsränge  95. – Robin Huber und 
103. – Sophie Hrneck. 
 
K3 und K4 verpassten trotz guten Leistun-
gen die Auszeichnungsränge. In beiden Ka-
tegorien schafften die Turnerinnen persönli-
che Bestnoten. Wir werden daran arbeiten 
und sind überzeugt, dass auch in diesen Ka-
tegorien die angestrebten Platzierungen 
möglich sind. 
 
Im K5B turnten alle Horgnerinnen den neu 
geforderten Salto-Abgang an den Ringen. 
Nicht alle Riegen waren bereit dazu und 
nahmen einen Strafabzug für einen zu nied-
rigen Abgang in Kauf. Horgen riskierte mit all 
den neu gelernten Elementen, die noch nicht 
ganz sitzen, viel. Das zeigte sich dann auch 
in den Noten. Trotzdem schaffte es Sophie 
Sturzenegger mit dem 37. Rang in die Aus-
zeichnungen zu turnen. 114 Teilnehmerin-
nen waren in dieser Kategorie anzutreffen. 
 
Im K6 werden wir bis zum Herbst keine Tur-
nerin haben, unsere Michèle befindet sich in 
einem Sprachaufenthalt im Ausland. Evtl. 
wird sie im September noch den letzten 
Wettkampf turnen. 
 
Wie jedes Jahr im Frühling gab es auch an 
diesem Wettkampf eine Teamwertung. Bis 
zum K4 werden die besten Vier und ab K5 
die beste Drei zusammen gezählt. Die 
Teamwertung, wie auch sämtliche Einzel-
Ranglisten sind unter: www.ztv.ch  zu 
finden. 
 
 

Helen Zürcher 

 



Goldschmied
Bruno Troller

Zugerstrasse 17 CH-8810 Horgen
Tel. 044 725 08 06

www.troller.ch goldschmied@troller.ch

Elektro Zürichsee AG
Zugerstrasse 56
8810 Horgen
Telefon 044 725 50 82

www.elektro-zuerichsee.ch

IHR ELEKTRO-PARTNER 
VOR ORT
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Alissia und Ronja 

 

 
Lara 
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Robin und Sophie H. 

 

 
Sophie St. 

 



Engagement  
ermöglicht Spitzenleistungen

Raiffeisenbank Höfe
Horgen, Wollerau, Pfäffikon, Schindellegi 
044 782 10 10

Als Ihr lokaler Partner begleiten wir Sie nicht nur 
in Finanzangelegenheiten, sondern engagieren 
uns auch für den Turnsport in unserer Region. 
Darum unterstützen wir den Turnverein.
www.raiffeisen.ch
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STV – Trainingslager 2014 
 
Vom 21.04 – 26.04. 2014 durfte ich wieder 
die Hauptleitung des STV- Frühlingslager in 
Erlenbach übernehmen. Andrea Arrenbrecht 
und neun Turnerinnen vom Getu – Horgen 
begleiteten mich dabei. Gemeinsam mit 79 
Turnerinnen und einem 12-köpfigen Leiter-
team bezogen wir am Ostermontag unsere 
Unterkunft (Zivilschutzanlage Erlenbach) Zu 
unserer grossen Überraschung stand für je-
de Turnerin und jedes Leitermitglied ein 
Goldhase bereit. Die Firma Lindt unterstützte 
mit dieser tollen Geste unser Trainingslager. 
VIELEN HERZLICHEN DANK. 
Nach dem ersten gemeinsamen Mittagessen 
startete schon der normale Trainingsbetrieb 
und zwei Stunden später wurden schon die 
ersten Blasen behandelt.  Kein Problem, wir 
sind ja alles Geräteturnerinnen, Tape dar-
über und weiter geht’s . 
Jeden Morgen schepperte um 07.15 Uhr lau-
te Musik durch die unterirdischen Gänge. 
Meist noch etwas verschlafen, tauchten dann 
die ersten ab 7.30 Uhr im Gemeinschafts-
raum zum Frühstück auf. Edith und Ernst 
Schärrer, unser Küchen Dream-Team zau-
berten dreimal täglich schmackhaftes Essen 
auf den Tisch. Täglich, nach einem 30 minü-
tigen Einturnen, starteten die verschiedenen 
Trainingslektionen am Sprung, Reck, Boden, 
Ring, grosses Trampolin und Schulstufenbar-
ren. Zum Ausgleich wurden noch freie Lekti-
onen eingebaut. Dort wurde gespielt, Einrad 
gefahren, über Slacklines balanciert oder 
einfach nur Dinge gemacht, die Spass mach-
ten.  
Am Mittwochnachmittag teilten sich die Tur-
nerinnen in zwei Gruppen. Eine Gruppe ver-
brachte den Nachmittag im Hallenbad Zoll-
ikon, die anderen hatten eine spannende 
Lektion in Partnerakrobatik. Das bekannte 
Akro-Duo Scacciapensieri beeindruckte die 
Teilnehmerinnen mit tollen Figuren. Begeis-
tert wurde geübt. Das Resultat liess sich 
dann auch sehen. 
Ab Mittwoch merkte man, dass die Turnerin-
nen so langsam unter Schlafmangel litten. 
Die Blasen an den Händen wurden auch 
nicht weniger. Im Gegenteil, ich musste neue 
Blasensalbe einkaufen und damit nicht ge-

nug. Es wurde noch ein Leiter krank. Aber 
wie gesagt, wir sind alles Geräteturnerinnen. 
Kurzerhand übernahm ich die Gruppe des 
erkrankten Leiters. Nach 24 Stunden Bett-
aufenthalt war er wieder auf den Beinen.  
Dienstag und Donnerstag nach dem Training 
durften die Mädchen, jeweils in Gruppen, das 
Dorf unsicher machen. Dieses Angebot wur-
de immer rege genützt. Man weiss ja nie, ob 
das Küchenteam doch noch in die falsche 
Schublade greift ;-) dann ist wenigstens noch 
ein Notvorrat da. Im Rahmen einer Erlenba-
cher Olympiade verbrachten wir den 
Schlussabend in der Turnhalle. An verschie-
denen Posten zeigten nochmals alle, was sie 
so neben dem Turnen noch drauf hatten. Es 
wurde viel gelacht. 
Schon war Samstag. Alles wurde gepackt, 
längst vermisste Gegenstände kamen wieder 
zum Vorschein. Eine Gruppe von grösseren 
Turnerinnen putzte zusammen mit den Leite-
rinnen zum letzten Mal die Anlage. Ja, richtig 
gelesen zum letzten Mal… Unsere Unter-
kunft muss einem Neubau weichen. Wo wir 
2015 im Frühling sein werden ist noch un-
klar. Wir sind aber überzeugt, dass der STV 
ein gutes Plätzchen für uns findet. 
Dann endlich 10.00 Uhr. Die draussen war-
tenden Eltern wurden in die Halle gelassen 
und die allerletzte Vorführung in Erlenbach 
konnte starten. Nochmals zeigten alle, in ei-
ner schnell einstudierten Choreographie,  
was sie können. 
Leider stürzte unsere Aline beim Einturnen 
von den Ringen und konnte bei der Vorfüh-
rung nur noch als Zuschauerin dabei sein. 
An dieser Stelle, gute Besserung Aline. 
 
Pünktlich um 11,00 Uhr war Lagerschluss 
und alle Turnerinnen verschwanden müde 
aber glücklich in alle Himmelsrichtungen. 
Und schon ist Erlenbach, nach 31 Jahren, 
Geschichte . 
 
 

Helen Zürcher 
 

 



18 Geräteturnerinnen   
 

 
                                                                                                             

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 



   Geräteturnerinnen 19 
 

  
 
 
 

  
 

 
 
 
 

 
 

 

 



Traumschöne Hochzeitskreationen.  

Dekoratives für kleine und grosse Anlässe. 

Trost spendende Werke.

Annette Reich | Zugerstrasse 12 | 8810 Horgen
T 044 725 49 91 | F 044 725 46 25 | www.doflores.ch

„Weil wir Ihnen Sicherheit bieten.“                  

Brupbacher Gatti AG  
Seestrasse 201 
8810 Horgen 
 
 

Tel   044 718 22 22 
info@brupbacher-gatti.ch 
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Frühjahrsversammlung der Eidgenössischen 
Turnveteranen Zürichsee-Oberland 

 
 

 

 
 

 
 
 
Die Eidgenössische Turnveteranen-
Vereinigung (ETVV) ist eine Vereinigung von 
älteren, verdienten Turnern innerhalb des 
Schweizerischen Turnverbandes (STV). Ih-
rem Leitbild lässt sich entnehmen, dass sie 
 parteipolitisch und konfessionell neutral 

ist; 

 die Freundschaft und Kameradschaft un-

ter Turnern pflegt und fördert sowie regio-

nale und nationale Zusammentreffen för-

dert; 

 sich für die Ideale des schweizerischen 

Turnwesens einsetzt, im Wissen, dass 

Turnen zur Harmonie von Körper und 

Geist beiträgt; 

 die moralischen und ethischen Werte im 

Turnen fördert und sich zu Fairness, zur 

Achtung des Mitmenschen und zur Hilfs-

bereitschaft bekennt; 

 sich zur Ehrenamtlichkeit in allen Chargen 

innerhalb der Vereinigung bekennt. 

Die ETVV besteht aus 31 regionalen Grup-
pen, welchen per 01.01.2014 insgesamt 
5‘266 Turnveteranen angehören. Im Kanton 
Zürich bestehen vier Regionalgruppen, näm-
lich Albis (106 Mitglieder), Glatt- und Limmat-
tal (298), Winterthur (129), Zürich-Stadt (83) 
und Zürichsee-Oberland (389). 
Gemäss Empfehlungen der ETVV an die 
Regionalgruppen sollen als Eidgenössische 
Turnveteranen Turner aufgenommen wer-
den, die das 50. Altersjahr erreicht haben 
und sich über eine langjährige, verdienstvolle 
turnerische Tätigkeit im Turnverein oder 
Turnverband ausweisen können. Dem ent-
sprechend bestimmen die Satzungen vom 

24.08.1929 der Gruppe Zürichsee-Oberland 
Folgendes: 

Mitglied söll syn, wer in allen turnerischen Eh-

ren, so si uff kantonalem, eidgenössischem oder 

regionalem Boden oder sunnst uff vielgetröuwi 

Art erworben, syni 50 Jährlin und ja nit weniger 

alt worden ischt. 

Am 26.04.2014 fand in Wolfhausen die Früh-
jahrsversammlung der Eidgenössischen 
Turnveteranen Zürichsee-Oberland statt. Um 
10.50 Uhr trafen sich Obmann Kurt Letter, 
Oskar Neuhauser, Werner Schneebeli, 
Hansruedi Näf, Hugo Landolt, Felix Bollier, 
Hansheiri Leuthold, Roman Schneebeli, Godi 
Bär und Peter Horlacher auf der Horgner 
Allmend. Nach einer rund 30minütigen Auto-
fahrt erreichte man den Tagungsort im schö-
nen Zürcher Oberland rechtzeitig zum Apéro, 
bei welchem erste turnkameradschaftliche 
Gespräche mit Veteranen aus den anderen 
Ortsgruppen geführt werden konnten. Nach 
dem feinen Mittagessen stiess auch noch der 
aus Ebnat Kappel separat angereiste Alois 
Grüter dazu und komplettierte die Horgner 
Delegation. Nachdem die Zeit bis zur Ver-
sammlungseröffnung durch die Ländlerkapel-
le „Moos am Rogge“ musikalisch verkürzt 
worden war, konnte Regionalgruppen-
Obmann Urs Gollob pünktlich um 14.00 Uhr 
217 Veteranen und vier Gäste zur Frühjahrs-
tagung begrüssen. Besonders begrüsst und 
geehrt wurde dabei zur grossen Freude der 
Horgner Delegation Oskar Neuhauser, der 
mit Jahrgang 1921 der älteste Versamm-
lungsteilnehmer war. Nach der würdevollen 
Ehrung der verstorbenen Kameraden und 
weiteren statutarischen Traktanden orientier-
te Reisemarschall Hans Kehl über die am 11. 
und 12.10.2014 in Thun stattfindende Eidge-
nössische Landsgemeinde, an welcher sich 
die Eidgenössischen Turnveteranen aus der 
ganzen Schweiz treffen werden. Mit dem von 
ihm organisierten Vorkurs, der die Teilneh-
mer der Gruppe TVZO diesmal auf den auch 
als Rigi des Berner Oberlandes bekannten 
Niesen führen wird, machte er alle „glusch-
tig“, sich für die Landsgemeinde anzumel-
den. Höhepunkt für die Horgner Veteranen 
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war aber das Traktandum „Aufnahme neuer 
Mitglieder“. Einstimmig und mit grossem Ap-
plaus wurden nämlich Godi Bär und Peter 
Horlacher mit zwölf weiteren Turnkameraden 
aus anderen Ortsgruppen als neue Mitglieder 
aufgenommen. Herzliche Gratulation! Damit 
zählt die Ortsgruppe Horgen nunmehr insge-
samt 15 Mitglieder. Die restlichen Traktan-
den warfen keine grossen Wellen und so 
konnte die Versammlung um 16.00 Uhr mit 
dem „Turnerlied“ abgeschlossen werden. 
Damit wurde die Bühne frei für den vom Or-
ganisationskomitee des Turnvereins Bubikon 

bestens organisierten Unterhaltungsteil. Die 
Barrendarbietungen und die Tanzvorführun-
gen der Riegen des TV Bubikon waren auf 
beachtlichem Niveau und erfreuten das fach-
kundige Publikum. Nach einer kurzen Heim-
reise genossen die Horgner Veteranen die 
letzten Sonnenstrahlen des Abends und lies-
sen den gelungenen Anlass bei Bier und Kaf-
fee gemütlich ausklingen. 
 
 

Roman Schneebeli 
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Stadtbesichtigung Basel der Frauenriege 8. Mai 2014 
 

 
Am frühen morgen vor der Abfahrt nach Basel informiert Jett den Tagesablauf.  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
Im Bahnhofbuffet in Basel bei Kaffee und „Gipfeli“  werden wir von unserem Stadtführer  Jakob 
willkommen geheissen.  Mit einem Quiz über Zürich und Basel prüft er unser Wissen über die 
Geschichte der beiden Städte. Die Stadt im Dreiländereck ist 1501 dem kriegsmächtigen Bund 

der Eidgenossenschaft beigetreten. 
 

 
Der grosszügige Münsterplatz, der früher zum Exerzieren genutzt wurde, wird heute für  Kino-

abende und einen wunderschönen Weihnachtsmarkt genutzt.
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Der Blick von der Pfalz auf  den Rhein und Kleinbasel . 

 
 

 
 

Mit einer der 4 Fähren überqueren wir den reissenden Rhein. Im Hintergrund das Münster. 
 
 

 
An schön gedeckten Tischen geniessen wir ein köstliches Basler Menü. 
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Das markante Rathaus am Marktplatz, eines der historischen Gebäude feiert dieses Jahr sein  

500jähriges Bestehen. 
 

 
Rundgang durch die farbenprächtigen und mit vielen Skulpturen geschmückten Gänge im Rat-

haus. 
 

 
Die Chemie-Stadt Basel  lernten wir von einer spannenden und interessanten Seite kennen. 

Basel besitzt viele Museen, schön renovierte Gebäude in der Altstadt, grosszügige Plätze und 
vieles mehr. Mit dieser Stippvisite und den guten Informationen unseres Stadtführers verab-
schiedeten wir uns von Basel und sagen auf Wiedersehen. Unseren Organisatorinnen Jett, 

Vreni und Nelly danken wir herzlich für diesen erlebnisreichen Tag. 
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Ausflug mit den Frauen vom 16. Mai 2014 
 
Beat Stäheli hatte für den diesjährigen Aus-
flug mit den Frauen das Fliegermuseum Dü-
bendorf ausgewählt. Insgesamt 28 Personen 
folgten der Einladung und mit dem Zug ging 
es nach Dübendorf. Nach einem kurzen 
Fussmarsch wurden wir von 2 Herren emp-
fangen und die Gruppe wurde halbiert. Eine 
rund 1½-stündige Führung stand auf dem 
Programm. In dieser Zeit erfuhren wir viel 
Wissenswertes über die Geschichte der 
Kriegsfliegerei und auch über die Fliegerab-
wehr (FLAB).  Mehr als 40 Flugzeuge konn-

ten bestaunt werden, von hölzernen Doppel-
deckern bis zu den moderneren Jets. Nach 
dem Rundgang im Air Force Center dislozier-
ten wir in eine nahe gelegene Pizzeria, wo 
wir den Abend bei einem feinen Essen und 
einem Glas Wein ausklingen liessen. Beat, 
herzlichen Dank für die Organisation. 
 
 

Marcel Seinet 
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Rangliste Jassturnier Männerriege vom 24.05.2014 
 

 

1. Würgler Charles 4008 Punkte 

2. Kunz Haudi 3928 Punkte 

3. Huser Bruno 3898 Punkte 

4. Landolt Hugo 3864 Punkte 

5. Bollier Felix 3805 Punkte 

6. Bolli Geri 3803 Punkte 

7. Niedermann Willy 3727 Punkte 

8. Bär Godi 3719 Punkte 

9. Seinet Marcel 3638 Punkte 

10. Stäheli Beat 3624 Punkte 

11. Joss Kurt 3613 Punkte 

12. Hefti Fritz 3449 Punkte 
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Regionenmeisterschaft 2014 
 
28 Horgner-Turnerinnen der Kategorien 1-4 
nahmen am Sonntag, 25. Mai an der Regio-
nenmeisterschaft Einzelgeräteturnen in 
Thalwil teil. Trotz des kurzen Anfahrtsweges 
mussten unsere Jüngsten schon früh aufste-
hen. Bei Sonnenschein und noch etwas fri-
schen Temperaturen machten sich unsere 
K1-ner um 7.15 Uhr im Freien ans Aufwär-
men. Unsere 8 Turnerinnen starteten mehr 
oder weniger aufgeregt in den Wettkampf. 
Alle gaben aber das Beste. Zwei Turnerinnen 
wurden dann auch mit einer Auszeichnung 
belohnt. Lara Portmann 13. Rang und 
Alissia Peyer 24. Rang. 
 
 

 
K1 
 
 
 

Nach den Jüngsten traten die Turnerinnen 
vom K3 zu ihrem Wettkampf an. Unsere 7 
Athletinnen verteilten sich sehr ausgeglichen 
über die ganze Rangliste. Vier von ihnen 
freuten sich besonders bei der Rangverkün-
digung. Karla Botica 5. Rang, Sina Knobel 
8. Rang, Sabrina Herr 16. Rang und Laura 
Scavelli 18. Rang nahmen stolz ihre Aus-
zeichnung entgegen. 
 

K3 
 
 
 
Von 12.00 – 13.00 Uhr war Mittagspause. 
Wir Wertungsrichter durften uns an einem, 
eigens für uns reservierten Platz, mit einem 
feinen Menü verwöhnen lassen. Frisch ge-
stärkt nahmen wir um 13.00 Uhr wieder un-
sere Plätze ein. Die Mädchen vom K2 waren 
schon fleissig am Einturnen. Mitten unter 
ihnen auch unsere 8 Turnerinnen. Ihnen lief 
es nicht ganz nach Wunsch. Trotzdem 
schafften es zwei in die Auszeichnungsrän-
ge. Sophie Hrnek 28. Rang und Néa Fer-
nes 31. Rang. Alle hatten sich grosse Mühe 
gegeben, aber manchmal ist es halt der fal-
sche Tag. 
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K2 
 
 
 
Als letzte Gruppe starteten noch unsere 5 
Turnerinnen vom K4 in die Regionenmeister-
schaft. Marina Hirtz musste lange auf eine 
Auszeichnung warten, jetzt hatte es endlich 
geklappt. Überglücklich reihte sie sich in die 
Auszeichnungsgewinnerinnen ein. Hannah 
Faber musste enttäuscht feststellen, dass sie 
die Auszeichnung um zwei Ränge verpasste.  
 
 
 

 
K4 
 
 
 
Wir vom Leiterteam gratulieren allen Tur-
nerinnen ganz herzlich. 
 
 
 
An der RMS können Turnerinnen vom K5-7 
nicht starten, deshalb hatten unsere Gröss-
ten einen freien Tag. Sie werden eine Woche 
später in Andelfingen um gute Platzierungen 
kämpfen. 
 
 

Helen Zürcher 
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